
Die fächerspezifische Einstellungssituation stellt sich wie folgt dar: 

Fächerverbindung Anzahl der Bewerber aus 
dem laufenden 

Prüfungsjahrgang,  
Freie Bewerber, 

Wartelistenbewerber 
 

(Stand 01.08.2024 mit 
Berücksichtigung nachfolgender 

Rückzüge) 

Anzahl der eingestellten 
Bewerber aus dem laufenden 

Prüfungsjahrgang, 
Freie Bewerber, 

Wartelistenbewerber 

B/Beifach 32 26 

C/M, C/Ph, M/Ph, E/Ph 47 31 

D/E 20 13 

D/G 62 39 

D/Geo 22 12 

D/M 8 7 

D/Ev, E/Ev, M/Ev, 
Ev/Beifach 

16 8 

F/Beifach 15 14 

K/Beifach 40 25 

D/Ku, E/Ku, M/Ku 16 14 

Sm/Beifach 31 19 

Sw/Beifach 31 22 

E/G 35 23 

E/Geo 19 12 

M/E, M/G, M/Inf 17 13 

M/Psy, E/Psy 3 3 

Mu/Beifach 31 27 

WW/Beifach 111 64 

 

 

Wichtig:  

Zur richtigen Interpretation der Tabelle wird auf Folgendes hingewiesen: 

Jedem Bewerber, der die Einstellungsvoraussetzungen erfüllte, wurde ein 

Stellenangebot unterbreitet. 

Die zahlenmäßige Diskrepanz zwischen der Bewerberzahl und der Anzahl der 

eingestellten Bewerber ist darauf zurückzuführen, dass eine Vielzahl der Bewerber 

ein Stellenangebot abgelehnt hat oder trotz abgegebener Bewerbung bereits 

anderweitig vertraglich gebunden war. 

Jedem Bewerber, dessen Gesamtprüfungsnote und/oder Note in der Zweiten 

Staatsprüfung nicht schlechter als 3,50 war, wurde ein Stellenangebot unterbreitet. 

Eine tabellarische Angabe der Einstellungsgrenznoten der einzelnen 

Fächerverbindungen erfolgt daher nicht mehr.  


